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NORDHOLZ. Der TSV Wanna rich-
tete jetzt ein E-Junioren-Fußball-
turnier (U10) in der Nordholzer
Halle aus.

Sieger wurde, wie auch im Vor-
jahr, der FC Eintracht Cuxhaven
01 (13 Punkte/19:2-Tore.

Es folgten die JSG Nordholz/
Oxstedt (13/11:2), TSV Gevers-
dorf (9/5:3), TSV Wanna B (6/
5:11), JSG Sievern/Holßel/Neu-
enwalde (3/2:12) und der TSV
Wanna A (0/0:13). Da mehrere
Aktive krank waren, musste der
TSV Altenwalde kurzfristig die
Teilnahme absagen.

Der Veranstalter bedankt sich
bei allen, die zum Gelingen beige-
tragen haben. (sch)

FC Eintracht
setzt sich durch

Klarer Turniersieger mit sechs Siegen
Die Fußball-D-Junioren U13 von RW Cuxhaven war in der Cadenberger Halle nicht zu bezwingen

(18 Punkte, 20:2 Tore), 2. Deins-
ter SV (13/13:5), 3. TSV Germa-
nia Cadenberge A (13/8:7), 4. SG
Frelsdorf/Appeln/Wollingst (9/
5:8), 5. TSV Germania Cadenber-
ge B (6/2:10), 6. FJSG Bederkesa
(1/1:8), 7. SG Bülkau/Steinau/
Odisheim (1/5:14).

Das Foto zeigt die Siegermann-
schaft RW Cuxhaven mit Trainer
Mario Graca, Tom Ottmüller, Oa-
kley Pesut, Jan-Michel Matthee,
Tim Fischer, Dejan Braun, Trai-
ner Oliver Ottmüller (stehend von
links), Luis V. Santos, Jose V.
Santos, Tim Himmel, Tiago Mo-
reira-Cunha (vorne von links).

sch/Foto: privat

CADENBERGE. In Cadenberge fand
jetzt ein Hallenfußballturnier für
D-Junioren U13 um den Concor-
dia-Cup (gestiftet von Klaus
Schlichtmann) statt. Nach span-
nenden und teilweise hochklassi-
gen Spielen errang RW Cuxhaven
ohne Punktverlust den ersten
Platz.

Auf dem zweiten Rang kam der
Deinster SV, dessen Torhüter
zum Besten des Turniers gewählt
wurde. Die Mannschaften des
Gastgebers, TSV Germania Ca-
denberge, belegten mit seinen bei-
den Teams den dritten und fünf-
ten Platz von sieben Teilnehmern.
Der Endstand: 1. RW Cuxhaven

LAMSTEDT. Der SV Armstorf
richtete jetzt in Lamstedt die
Landesmeisterschaft im Hal-
lenfaustball für die männliche
Jugend U 18 aus. Das Team be-
legte den 2. Platz.

In der Vorrunde gewann die
Bördemannschaft gegen TSV
Essel mit 11:7, 11:7, danach
verlor das Team gegen den SV
Moslesfehn knapp mit 9:11,
11:13. Im dritten Spiel, gegen
den TV Gut Heil Brettorf war
der erste Satz lange hart um-
kämpft, doch Armstorf siegte
mit 11:9, 11:5.

Gruppenerster geworden
Aufgrund des besseren Ballver-
hältnisses war Armstorf damit
Gruppenerster und musste im
Halbfinale gegen den Warden-
burger TV antreten, einen kla-
ren Mitfavoriten auf den Lan-
destitel.

Im ersten Satz agierten die
Bördejungs überragend und ge-
wannen mit 11:3. Auch im
zweiten Durchgang führten sie
schnell mit 7:3, doch dann hat-
te das Team einen Einbruch
und Wardenburger kam auf 7:7
heran. Armstorf führte zwar
noch 10:8, musste sich aber
dennoch mit 12:14 geschlagen
geben.

Dritten Satz gewonnen
Im entscheidenden dritten Satz
waren die Heimischen zu-
nächst immer noch etwas ver-
unsichert lagen 2:4, 4:6 und so-
gar 5:10 hinten. Doch plötzlich
war die alte Kampfkraft der
Armstorfer wieder da. Das
Team konnte sensationell sie-
ben Mal nacheinander punkten
und machte so aus dem 5:10 ei-
nen brillanten 12:10-Sieg.
Damit waren die Armstorfer in
das Endspiel eingezogen. Hier
mussten sie gegen ihren Angst-
gegner Ahlhorner SV antreten.
Die Gastgeber begannen be-
merkenswert gut und gingen
mit 6:1 und 7:3 klar in Führung.
Dann hatten sich die Ahlhorner
jedoch auf ihre Gegner einge-
stellt, die Erfahrung ihres aktu-
ellen Bundesligaspielers Tim
Albrecht kam ihnen dabei zu-
gute. So drehten sie den ersten
Satz doch noch um und gewan-
nen 9:11. Im zweiten Durch-
gang kamen die Armstorfer
nicht mehr richtig ins Spiel und
gaben diesen klar mit 6:11 ab.

Der Trainer vom SV Arms-
torf, Helmut Steffens, war mit
der Leistung „seiner Jungs“ sehr
zufrieden. Die Mannschaft hat
sich damit für die Norddeut-
sche Meisterschaft, die am 5.
und 6. März in Walsrode statt-
findet, qualifiziert.

Der SV Armstorf spielte mit:
Axel Bremer, Tobias Buck,
John Gerdes, Jannik Peters,
vorne: Sören und André Pape.

Endstand der Landesmeis-
terschaft: 1. Ahlhorner SV, 2.
SV Armstorf, 3. Wardenburger
TV, 4. SV Moslesfehn, 5. TSV
Bardowick, 6. TSV Essel, 7.
VfL Hannover und 8. TV GH
Brettorf.

Mädchen belegen 5. Platz
Auch die weibliche Jugend U 14
des SV Armstorf richtete kürz-
lich in Lamstedt die Landes-
meisterschaft aus. Im Auftakt-
spiel gegen den TuS Empelde
konnte sich das Team mit 11:5,
11:9 durchsetzen. Danach un-
terlagen sie Wardenburg 6:11,
7:11 und spielten gegen Ahl-
horn unentschieden (6:11/
11:5.
Doch der Sieg und das Unent-

schieden reicht nur zum dritten
Vorrundenplatz, sodass Arms-
torf im Spiel um Platz 5 gegen
Brettorf antreten musste.

Dieses Spiel wurde mit 2:1
Sätzen gewonnen, sodass die
Armstorfer Mädchen sich den
5. Platz und damit ebenfalls die
Qualifikation für die Norddeut-
sche Meisterschaft erkämpft
hatten.

Betreuerin Lena Israel und
Trainer Helmut Steffens setz-
ten folgende Spielerinnen ein:
Lea Peters, Nele Wiesen, Celine
Blanck, Jessica Gerken, Annika
Hildebrandt, Sandra Kiefert
und Irina Bremer.

SV Armstorf
verlor erst
im Endspiel

BAD BEDERKESA. Mit vier Turnieren
wurde jetzt in Bad Bederkesa die
diesjährige Cuxhavener Hallenkreis-
meisterschaft der Fußballjunioren
beendet.

D2-Junioren, Endrunde: Die bes-
ten Hallenfußballer stellt in dieser
Saison eindeutig Rot-Weiss Cux-
haven. Als die Truppe den Titel
schon gewonnen hatte (vier
schön herausgespielte Siege), un-
terlag sie SF Sahlenburg knapp
mit 0:1.

Unter den Zuschauern weilte
auch Ministerpräsident David
McAllister. Er hatte sich mit Enak
Ferlemann, Parlamentarischer
Staatssekretär beim Bundesver-
kehrsminister getroffen, dessen
Sohn Hero für die D-Jugend von
RW Cuxhaven kickt.

Die F1-Abschlusstabelle: 1.
JSG Weser/Stotel (8:4/10), 2.
Duhner SC (3:1/10), 3. TV Lox-
stedt (5:3/8), 4. FC Eintracht Cux-
haven (4:3/6), 5. TSV Altenwalde
(2:5/5), 6. JSG Börde Lamstedt
(2:8/1).

F2-Junioren, Endrunde: Auch
das Turnier verlief sehr spannend
und bot den Zuschauern bis zum
Abpfiff der letzten Begegnung
beste Unterhaltung. Am Ende hat-
te die FJSG Bederkesa, die zwei-
mal unentschieden spielte, ver-
dient die Nase vorn.

Die F2-Abschlusstabelle: FJSG
Bederkesa (5:1/11), 2. SG Bever-
stedt (3:1/9), 3. JSG Altenbruch/
Groden (3:2/8), 4. TV Langen
(3:3/7), 5. TSV Geversdorf (2:6/
3), 6. SV Rot-Weiss Cuxhaven
(1:4/2). (hg)

E2-Junioren, Endrunde: Über-
raschend holte die JSG Alten-
bruch/Groden (spielte nur einmal
Remis) den Titel.

Die E2-Abschlusstabelle: 1.
JSG Altenbruch/Groden (7:0/11),
2. JSG Weser/Stotel (3:2/8), 3. SG
Wittstedt/Driftsethe/Bramstedt
(4:4/6), 4. JSG Heerstedt-Hollen-
Lunestedt (4:4/5), 5. FC Land
Wursten II (2:7/5), 6. SC Hem-
moor (1:4/4).

F1-Junioren, Endrunde: Der
neue Kreismeister heißt JSG We-
ser/Stotel. Die Mannschaft ge-
wann das bis zum Ende offene
Turnier letztlich wegen der besse-
ren Tordifferenz vor dem Duhner
SC. Gerade bei diesem Jahrgang
wurde deutlich, dass sich wirklich
die sechs besten Teams für das
Turnier qualifiziert hatten.

10), 4. JSG Börde Lamstedt ( 2:4/
5), 5. FC Land Wursten (1:3/3), 6.
JSG Bokel-Langenfelde-Stubben
(1:7/1).

Die D2-Abschlusstabelle: 1.
SV Rot-Weiss Cuxhaven (6:1
Tore/12 Punkte), 2. SC Hemmoor
(6:3/10), 3. SF Sahlenburg (4:2/

Der MP bestaunt die jungen Kicker
Jugendfußball-Hallenkreismeisterschaften: Rot-Weiss Cuxhaven (D2) und JSG Altenbruch/Groden (E) setzten sich klar durch

Bei der F1-Junioren-Endrunde kam es zu spannenden Begegnungen. In dieser Partie setzte sich der Duhner SC (weiße Trikots) mit 1:0 gegen den TV Loxstedt durch. Der DSC kam am Ende nur durch
das schlechtere Torverhältnis hinter der JSG Weser/Stotel auf den zweiten Rang. Fotos: Huppmann

Ministerpräsident David McAllister (l.) und Enak Ferlemann, Parlamenta-
rischer Staatssekretär beim Bundesverkehrsminister, schauten zu.

Das Trainertrio Rolf Kuczorra, Lars Mittelstädt, Peter Bönig (hinten v.l.) mit dem frisch gebacke-
nen D-Junioren-Hallenkreismeister SV Rot-Weiss Cuxhaven (stehend v.l.): Sebastian Kock, Jan-
nis Dahl, Ole Schepergerdes, Christopher Nobel, Paul Bönig, Lasse Tiedemann, Lukas Johannes
Braun. Kniend v.l.: Oscar Huppmann, David Thalmann, Luca Mittelstädt, Jan-Hendrik Kuczorra,
Hero Ferlemann, Tufan Kürkan. Nicht mit dabei waren Raik Becker, Leif Meier-Wätjen, Yannik
Sandt, Kilian Bade, Chris Perez und Hendrik Tietje. Das Team schaffte damit das Triple (Siege in
den Altersklassen F-, E- und D-Jugend. Foto: Hamm

Die JSG Altenbruch/Groden gewann bei der E-Jugend die Kreismeisterschaft. Die Mannschaft
spielte mit (stehend von links): Ole Beckmann, Nicolas Wilms, Kevin Kreth, Ben Schumacher, Phil
Oldenburg und Trainer Dirk Kreßler. Kniend von links: Tjade Brümmer (der Keeper blieb ohne Ge-
gentor), Jonas Kletke, Raphael Kaul, Merlin Kreßler. Die JSG setzte zwei Spieler des jüngeren Jahr-
gangs (Kevin Kreth und Ben Schumacher) ein. Erst im Sommer 2010 wurde die Spielgemeinschaft
Altenbruch/Groden gegründet und konnte sich schon in der relativ kurzen Zeit so erfolgreich wei-
terentwickeln.


